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Man kann es nicht anders sagen: Für regierende wie oppositionelle Wahlkämpfer sind 
Mordanschläge wie der von Aschaffenburg ein gefundenes Fressen, eine hübsche 
Gelegenheit, 

– den politischen Opponenten das schlimmste aller Versäumnisse vorzuwerfen, nämlich 
den konsequenten Gebrauch der Staatsgewalt unterlassen oder hintertrieben zu haben;

– den Bürgern ihr erstes Bürgerrecht vorzubuchstabieren, das auf Ausgrenzung und 
Schlechterbehandlung von Ausländern;

– sich im Unterschied zu den politischen Konkurrenten als Durchsetzer dieses deutschen 
Vorrechts zu präsentieren, nämlich als tatkräftigen Machtmenschen, der beim Gebrauch 
der Gewalt gegen unerwünschte Migranten keine Hindernisse und Rücksichten kennt, 
oder besonnen nur so viel Gewalt organisiert, wie er dafür nötig findet;

– insgesamt also: dafür zu werben, dass das „Richtige“ nur von den Richtigen und nicht 
von den „Falschen“ exekutiert wird. 

Diese Instrumentalisierung von Toten  für Wahlkampfzwecke ist  einer lebendigen Demo ‐
kra tie keineswegs unwürdig. Bringt diese Instrumentalisierung doch auf den Punkt, worum 
es bei der Sternstunde der Demokratie, der Wahl, nur geht: Personen auszuwählen, die qua 
Amt die Macht des Staates ausüben – über Fremde und Einheimische – und frei 
entscheiden, was es dafür braucht. 

Der Wahlkampf hat sein Thema gefunden:

Der Migrant als Bedrohung

Diskussionsveranstaltung

Montag, 17. Februar 2025, 18 Uhr

Centro Sociale, Sternstraße 2, 20357 Hamburg (St. Pauli)

Demokratie at its best
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Die Realität des „regionalen Flächenbrands“:
Israel schafft sich und der Welt einen neuen 
Nahen Osten
1. Israels Gaza­Krieg
2. Israels Libanon­Krieg und seine Erweiterung auf 
Syrien, Irak und den Jemen 
3. Israels kriegsgestützter Umgang mit den anderen 
staatlichen Mächten des Nahen Ostens
4. Israels Umgang mit der restlichen, an seinem Krieg 
interessierten Staatenwelt
5. Israels militärische Konfrontation mit Iran und ihr 
unauflöslicher Widerspruch 

Die Sachthemen des amerikanischen Wahlkampfs:
Wofür Amerikaner starke Führung brauchen
I. Die Wirtschaft 
II. Die Einwanderung
III. Die Abtreibung
IV. Die Kriege der Nation 
V. Worauf alle Sachthemen hinauslaufen: Kampf um 
die Demokratie

Selenskyjs Siegesplan
Ein Offenbarungseid über eine ukrainische Illusion 
und den westlichen Zynismus im 6. Halbjahr des 
Ukraine­Kriegs 

Brasiliens Ökonomie: Der Kredit des großen Schwellenlandes und sein Beitrag zum globalen 
Dollarreichtum 
I. Der brasilianische Standort: Objekt und Produkt des Finanzkapitals 
II. Der Kampf des Staates um mehr nationales Wachstum: Mit internationalem Kapital und nationalem 
Kredit den Standort entwickeln
III. Der Status Brasiliens und seines Geldes im Weltkapitalismus: Sphäre für die Verwertung von Weltgeld 
IV. Der Umgang Brasiliens mit seinem Status: Ambitionen seiner Überwindung und deren Konjunkturen 

Ein Tarifvertrag mit Verdi: Das nächste Kapitel im antigewerkschaftlichen Kampf bei Lufthansa

Revolutionäre Neuigkeiten von der einzigartigen Sozialpartnerschaft zwischen VW und IG Metall 
Eine neue Offensive im Umgang mit der Arbeit im Konzern
Die Kündigung des Zukunftstarifvertrags – das (einstweilige) Ende eines so traditionsreichen wie absurden 
Tauschgeschäfts 
Ein gelungener Einstieg in die diesjährigen Tarifauseinandersetzungen 

15 Euro. Mehr Infos zu Inhalt und Bezugsquellen:
gegenstandpunkt.com und gegenargumente ­hamburg.de


